
 

Christian Boos überrascht für die HSG Büttelborn – Bezirksmeisterschaften der 
Luftpistolenschützen 
 
Auf den elektronischen Standanlagen von Tell Raunheim fand am Wochenende die 
Premiere der Bezirksmeisterschaften im Luftpistolenschützen statt, an der sich 114 
Aktive aus den Kreisen Groß-Gerau und Darmstadt beteiligten. Nach der 
Strukturreform im Hessischen Schützenverband wurde im Jahr 2017 der 
Schützenbezirk Rhein-Main-Modau neu gebildet, dessen Meisterschaften neben dem 
Kampf um Einzel- und Mannschaftstitel auch für die Qualifikation zur Teilnahme an 
den Hessenmeisterschaften stattfinden.  
 
In Raunheim wurden insgesamt elf Bezirksmeistertitel vergeben, von denen vier an 
die Büttelborner HSG-Schützen, jeweils zwei an die Groß-Gerauer PSG-Schützen 
und die Gastgeber von Tell Raunheim sowie ein Sieg an die TGS Walldorf gingen. 
 

In der Herrenklasse I (21 bis 40 Jahre) setzte sich das 
Team der PSG Groß-Gerau mit einer kompakten 
Teamleistung durch. Keno-Tristan Leiß, Michael Meyer 
und Maik Schamber knüpften damit an die Erfolge im 
Jahr 2016 an, als die Groß-Gerauer den Kreis- und 
Gaumeistertitel gewannen. 
 
 
 
 
 
 

 
In den neuen Wettkampfklassen der 
Einzelwertung gab es einen 
Überraschungserfolg bei den Herren II (41 bis 
50 Jahre) durch Christian Boos für die HSG 
Büttelborn. „Ich habe erst vor einem Jahr mit 
dem Sportschießen begonnen“, freute sich der 
Büttelborner über seinen unerwarteten Erfolg, 
den er sich vor der Darmstädter Schützen 
verdiente.  
 
Die Darmstädter Polizeisportschützen belegten den zweiten Platz hinter der PSG 
Groß-Gerau. Dem PSS-Team Hanno Kempken, Tobias Möller und Sven Traxel 
fehlten nur acht Ringe zum Titelgewinn. Für die PSG Darmstadt erreichte Michael 
Hoffmann den Vizemeistertitel in der Herrenklasse II. Mit drei Ringen hinter den 
Büttelborner Christian Boos schaffte Hoffmann mit einer starken Schlussphase noch 
den zweiten Platz und verdrängte die beiden Darmstädter Polizeisportschützen 
Hinnerk Fretwurst und Jens Braun auf die Plätze drei und vier. 

 
In der Herrenklasse III (51 bis 60 Jahre) wurde 
Bernd Arno Nikolaus für seine 
Leistungssteigerung belohnt. „Das war ein 
Kampf um jeden Ring“, freute sich der 
Walldorfer über seinen Einzelsieg, da er 
zuletzt im Jahr 2007 einen Kreismeistertitel mit 
der Luftpistole für die TGS gewonnen hatte. 
 
 



 
Für eine Überraschung sorgte Bernd Stier, der mit der Luftpistole den dritten Platz in 
der Herrenklasse III (51 bis 60 Jahre). Der ehemalige Luftgewehr-Bundesligaschütze 
war als Ersatzmann für das Eberstädter Luftpistolenteam eingesprungen und bewies 
bei seiner Meisterschaftspremiere mit guten 361 Ringen seine Treffsicherheit, 
nachdem er wenige Stunden zuvor mit dem Luftgewehr den zweiten Platz in seiner 
Wettkampfklasse belegt hatte. 
 
Bei den Frauen nutzte Marie-Claire Zehnder das mäßige Leistungsniveau der 
Damenklasse I, um ihren ersten Meistertitel für die PSG Groß-Gerau zu gewinnen. 
Nach den ersten zehn Schüssen auf Rang drei steigerte sich Marie-Claire Zehnder in 
der zweiten Zehn-Schuss-Serie auf gute 93 Ringe und schuf damit die Grundlage zu 
ihrem Sieg, den sie mit zehn Ringen Vorsprung ins Ziel brachte. 
 
Erwartete Siege für die HSG Büttelborn gab es in der Damenklasse III (51 bis 60 
Jahre) und IV (über 61 Jahre). Evelin Kaiser hatte in den vergangenen Jahren jeweils 
bei den Kreis- und Gaumeisterschaften in der Seniorenklasse gewonnen und setzte 
ihre Erfolgsserie in der neu gegründeten Damenklasse III fort. Mit 373 Ringen 
erzielte die Büttelborner HSG-Schützin die beste Einzelleistung aller Teilnehmer. 
Zuletzt im Jahr 1996 hatte Claudia Herbert einen Titel mit der Luftpistole bei Kreis- 
oder Gaumeisterschaften gewonnen. Bei den erstmals ausgetragenen 
Bezirksmeisterschaften nutzte sie ihre Chance in der Damenklasse IV und profitierte 
von ihrer starken Anfangsphase, um nach 40 Schüssen knapp mit zwei Ringen 
Vorsprung zu siegen. Gemeinsam mit Hannelore Arlt hatten Evelin Kaiser und 
Claudia Herbert keine Probleme, den Mannschaftstitel für die HSG Büttelborn zu 
gewinnen und haben sich mit guten Medaillenchancen für die Teilnahme an den 
Hessenmeisterschaften qualifiziert. 
 

 
Herrenklasse I: 
Holger Simon gewann seinen ersten 
Bezirksmeistertitel für Tell Raunheim  
mit der Luftpistole. 
 
 
 
 
 
 
 
Herrenklasse IV: 
Michael Berblinger gewann den 
Bezirksmeistertitel mit der Luftpistole 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
Erfolgreiche Raunheimer Tellschützen mit der 
Luftpistole vl Horst Schwarzer, Bernhard König, 
Georgios Leontarakis, Heinz Deibert und Peter 
Wolf 
 
 
 
 
 
 

 
Die Ergebnisse: 
 
Herren I – 1. PSG Groß-Gerau 1093, 2. PSS Darmstadt 1085, 3. Tell Raunheim 
1085. Einzel: 1. Holger Simon (Raunheim) 372, 2. Pascal Wollnitza (Astheim) 370, 3. 
Tobias Möller (Darmstadt) 368. 
 
Herren II – Einzel: 1. Christian Boos (Büttelborn) 366, 2. Michael Hoffmann (PSG 
Darmstadt) 363, 3. Hinnerk Fretwurst (PSS Darmstadt) 362. 
 
Herren III – 1. Tell Raunheim 1071, 2. HSG Büttelborn 1044, 3. SVF Eberstadt 1032. 
Einzel: 1. Bernd Arno Nikolaus (Walldorf) 364, 2. Jürgen Carr (Raunheim) 362, 3. 
Bernd Stier (Eberstadt) 361. 
 
Herren IV – Einzel: 1. Michael Berblinger (Griesheim) 358, 2. Ortwin Schamber 
(Groß-Gerau) 354, 3. Heinz Deibert (Raunheim) 353. 
 
Damen I – Einzel: 1. Marie-Claire Zehnder (Groß-Gerau) 355, 2. Merlin Sami 
(Raunheim) 345, 3. Carina Keller (Astheim) 341. 
 
Damen II – Einzel: 1. Chris Wurm (Griesheim) 331, 2. Adelaide Pinto Adoa Coelho 
(PSG Darmstadt) 331, 3. Anna Rubin (PSG Darmstadt) 321. 
 
Damen III – 1. HSG Büttelborn 1044, 2. PSG Groß-Gerau 944. Einzel: 1. Evelin 
Kaiser (Büttelborn) 373, 2. Bettina Lenk-Sonntag (Erfelden) 350, 3. Kerstin Köcher 
(Seeheim) 345. 
 
Damen IV – Einzel: 1. Claudia Herbert (Büttelborn) 339, 2. Renate Hampel 
(Erzhausen) 337, 3. Christa Geiger (Groß-Gerau) 333.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Überzeugender Erfolg für Maximilian Wedde – Bezirksmeisterschaften der 
Luftgewehrschützen 
 
Am ersten Wochenende der Sportschützen-Bezirksmeisterschaften in den Zehn-
Meter-Disziplinen dominierten die Aktiven der HSG Büttelborn mit dem Luftgewehr 
und gewannen auf der elektronischen Standanlage im Schützenhaus des Astheimer 
SV fünf der neun vergebenen Einzel- und Mannschaftstitel. 
 

Unter den insgesamt 43 Startern in den 
Herren- und Damenklassen überzeugte 
Maximilian Wedde für die HSG Büttelborn mit 
einem klaren Sieg in der Herrenklasse I (21 bis 
40 Jahre). „Ich bin zufrieden mit dem 
Ergebnis“, sagte der 27-jährige Klein-Gerauer 
nach seinem Erfolg, mit dem sicher die 
Qualifikation zur Teilnahme an den 
Hessenmeisterschaften schaffte. „Wenn es 
dort gut läuft, wäre die Qualifikation zur 

Deutschen Meisterschaft sehr schön“, der in den vergangenen Jahren vier Mal in 
Folge den Kreismeistertitel gewonnen hatte und nach der Strukturreform im 
Hessischen Schützenverband seine Erfolgsserie in dem von den Kreisen Groß-
Gerau und Darmstadt neu gegründeten Schützenbezirk Rhein-Main-Modau 
fortsetzte. Neben dem Einzelerfolg konnte sich Wedde auch über einen starken 
Auftritt im Mannschaftswettbewerb für die HSG Büttelborn freuen. Ein erfolgreiches 
Comeback feierte dabei Kai Wilke, der den dritten Platz im Einzelwettbewerb 
belegte. Mit dem ehemaligen Dietzenbacher Bundesligaschützen Jens Rössner 
bilden Wedde und Wilke ein leistungsstarkes Team, das sich Medaillenchancen bei 
den Hessenmeisterschaften ausrechnen kann. Der 44-jährige Rössner gewann den 
Wettbewerb in der Herrenklasse II (41 bis 50 Jahre) und erzielte mit 388 Ringen das 
beste Einzelresultat aller Teilnehmer.  
 
Drei ehemalige Bundesligaschützen, die gemeinsam für den SVF Eberstadt in der 
ersten Liga in den Stand gingen, dominierten den Wettbewerb der Herrenklasse III 
(51 bis 60 Jahre). Der 58-jährige Ginsheimer Walter Massing  gewann die 
spannende Entscheidung für die HSG Büttelborn knapp vor dem Eberstädter Bernd 
Stier und Jörg Kreuzer, der für die PSG Darmstadt startete. 
 
Bei den ältesten Schützen in der Herrenklasse IV (über 61 Jahre) rundete Bernd 
Wilke die Erfolge für die HSG Büttelborn ab.  
 
Bei den Frauen hatte das favorisierte Team der HSG Büttelborn nur die Qualifikation 
bestritten und das Trio Eva Beutel, Petra Merkel und  Michaela Molzahn wird erst bei 
den Hessenmeisterschaften in die Titelkämpfe eingreifen. Damit war der Weg frei für 
das neuformierte Team der Ginsheimer Altrheinschützen, das sich mit der 
herausragenden Andrea Mischer den Mannschafts- und Einzeltitel sicherte. Neben 
Andrea Mischer starteten Carina Pickenhan und Manuela Arnold für das Team der 
Altrheinschützen. 
 
Petra Leonhardt gewann den ersten Einzeltitel in der neuen Damenklasse II (41 bis 
50 Jahre). Die 47-jährige aus Dreieich setzte sich aufgrund einer starken 
Schlussphase im Verlauf der 40-Schuss-Serie durch. Bis zur Hälfte des Wettkampfes 
hatte noch die Ginsheimerin Manuela Arnold geführt, doch dann steigerte sich Petra 
Leonhardt und holte mit 13 Ringen Vorsprung den Titel für die PSG Darmstadt. 
 
 



 
Den zweiten Titel für die PSG Darmstadt gewannen Udo Döbel, Frank Klose und 
Jörg Kreuzer, die sich den Mannschaftssieg in der Herrenklasse III sicherten. 
 
 

2. Platz Herrenklasse I:  
Marco Raupach mit dem Luftgewehr  
bei den Bezirksmeisterschaften in Astheim  
(dahinter Dominik Molzahn) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Ergebnisse: 
 
Herren I – 1. HSG Büttelborn 1151, 2. Tell Haßloch 1083, 3. TGS Walldorf 1071. 

Einzel: 1. Maximilian Wedde (Büttelborn) 385, 2. Marco Raupach (Eberstadt) 379, 3. 

Kai Wilke (Büttelborn) 378. 

Herren II – Einzel: 1. Jens Rössner (Büttelborn) 388, 2. Joachim Gruber (Büttelborn) 

380, 3. Sven Gernand (Braunshardt) 374. 

Herren III – 1. PSG Darmstadt 1085. Einzel: 1. Walter Massing (Büttelborn) 375, 2. 

Bernd Stier (Eberstadt) 372, 3. Jörg Kreuzer (Darmstadt) 372. 

Herren IV – Einzel: 1. Bernd Wilke (Büttelborn) 357, 2. Norbert Keller (Darmstadt) 

328, 3. Lothar Schröter (Eberstadt) 323. 

Damen I – 1. AS Ginsheim 1100. Einzel: 1. Andrea Mischer (Ginsheim) 384, 2. 

Michaela Molzahn (Büttelborn) 379, 3. Catrin Delp (Rüsselsheim) 370. 

Damen II – Einzel: 1. Petra Leonhardt (Darmstadt) 361, 2. Manuela Arnold 

(Ginsheim) 348, 3. Nesrin Trautwein-Erol (Raunheim) 313. 
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